der 


~ * 


Deutſch⸗Evangeli 


| 4 ¥ 
7 
12 1 — 
— 
2 
> | 
7 — 1 
Ln | | 
| : 
von 
Pennſylvanien, 
* 
m 
Gehalten in “4 
9 
1 8 2 1 , | | 
— * * 
— — — > e 
* 
\ * 
3 
=~ A — — 
5 
7 
* 
. 
— 
f 
eading / 
4 * 4 * 7 1 >. 
2 * 
107 


— * V. 2 7 

a 
‘ 
a 
‘ 
4 
* 4 
Lag 
* 
9 
* 
J 
‘ 
1 
i cf 
N. 
A 
G 
U 
1 
if 
iv 
1 
‘aed 
161 
1 
‘ 
he 
1. 
. 
J 
| 
| 
Hit 
d 1 
& 
142 
7 
* 
* 
2 
18 
| 
| 

| 

5 * 

2 * 7 

4 


Synodal⸗Verſammlung, 


gehalten in Chambersburg, in der Trinitatis-W me 
des Jahrs 1821. 


ufolge der Beſtimmung der leztjaͤhrigen Synode, verſammelten 
ſi die Herren Prediger nebſt ihren Gemen am 
Trinitatis⸗Sontag, den 17ten Jun, 1821, in des Herrn Paſtor 
Mollers Wohrung, in Chambersburg und giengen um 10 Uhr 
Morgens in Prozeßion nach der Kirche. Herr Paſtor Sch mu⸗ 
cker, Präſddent des Miniſteruums, predigte 1 Cor. 3, 9.— 
Zu eben der Zeit predigte in der eon irten Kirche Herr Paftor 
Schindel, uͤber 1 Chron. 29, 9; in der Presbyterianer⸗Kirche, 
in engliſcher Sprache, Herr Paſtor Becker, uͤber Act. 3, 19, 
und in der Methodiftere Kirche, in Sprache, 
Herr Candidat Kruͤgler, fiber 1 Tim. 1 


Nachmittags predigte Herr Paſtor J 43 e — Secretair des 
Miniſteriums, in der Lutheriſchen Kirche, über Mat. 11, 26—30; 
in der Reformirten Kirche Herr Paſtor Knoske, uͤber Mat. 6, 


33, und in der Presbyterianer⸗Kirche, in engliſcher Sprache, Herr 
Paſtor Ernſt, uber Luc. 19, 41. 42. = 


Abends predigte Herr Diaconus Keller, uͤber Luc. 23, 84. 


Montags, den 1eten Juny, 
Vormittags um 9 Uhr. 
Die Herren Prediger und Abgeordneten verſammleten ſich 


in der Kirche. Die Sizung wurde durch Geſang und Gebaͤt 
welches der Herr Prafident verrichtete, erdffnet. i 


Folgende Herren Prediger waren gegenwärtig: 
Paſtores. 


Herr Dr. Kurtz, von Baltimore. 
alk Paſtor Jaͤger 7 | 7 Allentaun. 
Schmucker, Vorktauun. 
Paſtor Geiſenhainer, Peikland. 
Dr. Endreß, Lanc aſter. 
Paſtor Rothrauf, „ Greencaftle. 
Muͤhlenberg, „Reading. 


. 
* ip 
„ — 
7 
+ 
* 
+ 
* 
i 
> 
* 
2 po 
fee 


Folgende Herr Min ſteriums, mit Entſchul⸗ 


Senior des Diguna. 


| 
von Pork Caunt9. 
Herr Paſtor Graver, 
Molle, 
Springfield 
| 2 ch. nnover. 
Melsheimer, aſton. 
ocken 
banon. 
Exnſt, 2 Somerſet 
Nebenack, Warwick. 
2 2 
a atid, „ Germantaun. 
| 4 
1 Becker, „ Rytend Valley 
» | 
3 2 Sunbury 
= Herbſt, jun. Neuholland. 
ilbert orks Taunſchip · 
| 2 Mrobſt, 
1 
0 Diaconi. von Union Caunty. 
im Mead ville. 
Ny Herr = St asburg. 
7 
Scriba, Carlisle. 
adt. 
ill 
i Reps, Cumde nd, 
Caunty. 
Mor 
techer⸗ Peikland. 
er, jun 
didaten. ock Lane. Ca. 
Trumbauer, „ Newville. 
Schm , — n. 
me Somerſet Caunty 
Stein, 2 Mainfield 
er, jun. . Berlin, 
Herr 


mu nu u u 


Hen Diaco, Rehman, 
Münni 


Kohler, 
Jager, jun. 
Waltz, 


An u u u iw 


Nachbenamte Herren wurden als den ihren 
Namen zugefügten Gemeinen und als ſtimmihabende eee der 


Synode anerkannt: 


Herr 


= 


Soh, 


Geo. Mitſchel, 


Theobald Bieber, 


Carl Barnitz, 


ohne Entfchuldigung. 


mit 


mit Entſchuldigung. 
ohne Entſchuldigung. 


mit Entſchuldigung. 


obne 


mit Entschuldigung. 
ohne Entſchuldigung. 
mit Entſchuldigung. 


mit 


ohne Entſchu chuldigung. 
mit igung. 


oe Entf 


von Vorktaun. 
arrrisburg. 
ttstaun. 
Lancaſter. 
Chambersburg. 
Greencaſtle. 


Kutztaun. 
Hannover. 


u u un u 


Herr Dr. Schaffer, mit Entſchuldigung. 
Paſtor 
| ohne Entſchuldigung. 
0 —ä— 
> Geifenhainer, q 
ller, 
D. F. Schaffer, — 
Miller, 
Vanhoff, 
Illgen, 
, 
Meendſen, 
Reck, — — 
Doͤrring 
Keßler, 
— Stock, 
Her 
err Cand. nee, 
Weiand, 
ter, 
Sackman, — 
G. Sager, mit Entſchuldigung. 


Geo. Eiſter, „ Lykens Valley. 
Valentin Flohr, 
Wilhelm Wagner, Oſt⸗Buffaloe. 
Friedr. Scharrets, „Carlisle. 
Hein. „ Mufflin. | 
eo. Oehler, ⸗Rockingham, Birg, 
Joh. Fuchs, - Gentreville. 
Hein. Achinbach, „Newville. 
onrad Fleck, Sinking Valley. 
Thomas Fox, melſtaun 
Joh. Koleman, „Berlin, Somerſet Caunty. 
David Traxel und; M' Connelsburg, nur eine 
Michael Lehman, Stimme. 
Jacob Bohn, - Berlin, Adams Caunty. 


Es beſtand demnach die diesjaͤhrige Synode aus 74 Mit⸗ 
gliedern. 
Herr Doctor Kurtz meldete, daß die Herren Prediger in 
Maryland und Virginien ſich der, in der leztern Synodal⸗Ver⸗ 
ſammlung, gegebenen Erlaubniß bedient und eine beſondere Sy⸗ 
node fuͤr jene Staaten gebildet Hatten, und daß Herr Paſtor B. 
Kurtz als Abgeordneter von jener Synode ernannt worden der 
diesjaͤhrigen Sizung der pennſylvaniſchen heyzuwohnen. Der 
Praͤſident erklaͤrte hierauf, daß, unſerer Synodal⸗Ordnung ge⸗ 
maͤß, Herr Paſtor Kurtz als Abgeordneter der Synode in Mary⸗ 
oy und Virginien erkannt und zu Siz und Stimme berechtigt 
Die Herren Paſtores Hoffman und Rahaufer, Abgeordnete 
der Ehrw. Hochdeutſchen Reformirten Synode, nahmen als be⸗ 
rathende Glieder ihren Siz. 
Die Synode ſchritt zur Wahl ihrer Beamten fuͤr dieſes Jahr 


Herr Paſtor Schmucker wurde als Praͤſident, 
— — Muͤhlenberg als Secretair, und 
— Dr. Endreß als Schazmeiſter erwaͤhlt. 


Die Zuſchriften wurden mm von dem Prafidenten eingeru⸗ 
fen, numerirt und an 8 Committeen uͤbergeben, deren Inhalt zu 
unterſuchen und davon Bericht abzuſtaten. 
Die erſte Committee beſtand aus: Herrn Dr. Kurtz, Herrn 

Paſtor Schindel, Herrn Diaconus Heim, Herrn Candidat Trum⸗ 
bauer und den Herren abgeordneten Johnſton und Zimmerman. 
Die zweyte aus Herren Paſtores Jaͤger und Melsheimer 
Herren Diaconus Ruppert, Herrn Candidat Haal und den Her⸗ 
ren Abgeordneten Bruna und Oehler. 


und 
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Die dritte aus Herrn Dr. Lochman, K P. Hecht, 
Herrn Diaconus Keller, Herrn Candidat er und den Her⸗ 
ren Abgeordneten Mayer und Scharrets. 

Die vierte aus Herren Paſtores Geiſenhainer und Ulrich, 
Herrn Diaconus Kurtz, Herrn Candidat German und den Her⸗ 
ren Abgeordneten Romig und Mitſchel. 0 


Die fuͤnfte aus Herren Paſtores Rothrauf und Ernſt 
— ewe Heim, jun. Herrn Candidat Demme und den 
erren Abgeordneten Rothbautſch und Bieber. 


Die ſechſte aus Herren Paſtores Gruber und Rebenack, 
Herrn Diaconus Riemenſchneider, Herrn Candidat Kruͤgler und 
den Herren Abgeordneten Barnitz und Rex. 


Die ſiebente aus Herren Paſtores Knoske und Becker, 
Herrn Diaconus Repas, Herrn Candidat Schmucker und den 
Abgeordneten Felde und Eyſter. 


Die achte aus Herren Paſtores Menſch, Herbſt, un. 


emping, Filbert und Probſt, Herrn Diaconus Stecher und 
iſenhainer und den Herren Abgeordneten Flohr und Wagner. 

Das Protokoll der leztjaͤhrigen Verſammlung wurde, wie 
gewoͤhnlich, verleſen. 

Beſchloßen, Daß der Ausdruck: “auf der Weſtſeite 
der Susquehanna,” (Pag. 12 des gedruckten Exemplars) als un⸗ 
richtig ausgeſtrichen und die Woͤrter “in Maryland und Virgi⸗ 
nien, hineingeſezt werden ſollen. 8 

Beſchloßen, Daß bemerkt werden ſolle, daß Herr Pa⸗ 
ſtor H. Geiſenhainer im vorigen Jahr 5 Thl. in die Kaße zahlte. 
14 

Die Sizung wurde mit Gebaͤt geſchloßen. 


Montag, Nachmittags um 3 Uhr. 
Die Sizung wurde mit Geſang und Gebaͤt erdffnet. 


Die erſte Committee ſtattete uͤber die ihr eingehändigten 
Schriften folgenden Bericht ab: 
No. 1. Iſt ein Brief von Herrn Pfarrer Riemenſchneider, 
derfelbe Henn 


digt in einer ſeiner Gemeinen, die er zwar aus ge⸗ — 


wißen Gruͤnden aufgegeben, das heil. Abendmal gehal⸗ 
und dieſe Gemeine in Unruhe zu erhalten 
uche. 


hy 
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Ihnen die Synode, durch Sendung eines Reepeetigers” er 


Beſchloßen, Daß ale She die ſich auf dieſen Ge⸗ 
and beziehen, einer beſondern Committee zur genauen Unter⸗ 
122 und Beurtheilung ubergeben werden ſollen. | 


Die Herren Doctores Kurtz und Lochman, Paftor Geiſenhai⸗ 
ner und die Herren Johnſton - bet wurden zu dieſer Com: 
mittse beſtimmt. 


No. 2. Eine Binſchrift, von Glieder aus ſechs 
Gemeinen, in Union Caunty, daß man den Ja⸗ 


cob W. Schmidt, der bisher unter der ſicht des 
Herrn P. Schindels ſtudirt habe, zu ihrem Prediger be⸗ 


ſtimmen midge. 


Dieſe Sache ins 


No. 38. Ein Briel von Herrn Paſtor Wakerhagen, Secretair 
der Neu Vorker Synode, worinn derſelbe bedauert, daß 
der ernannte 1 ye der pennſylvanier Synode, 
Wat Paſtor F. W. Geiſenhainer, wegen unguͤnſtigen 
Umſtaͤnden, ihrer Ve ammlung nicht beywohnen konnte 
—auch den Wunſch * — von 12 
Theilung der pennfyloanier Synode, dem 
ſchen Umkreis derselben und der Anzahl der Glieder 
beyden Synoden, zu erhalten. 


Der Praͤſident meldete, daß der Brief ſchon von Ihm be⸗ 
antwortet worden. Die Synode bedauert, daß Herr Paſtor Gei⸗ 
ſenhainer die Reiſe nach dem . Staat . unterneh⸗ 


men konnte. 


No. 4. Ein Brief von Herrn Diaconus * worinn Derfelbe 
von der ihm, bon der Synode aufgetragenen, Reiſe in 
den Staaten Kentucky und Indiana, Nachricht ertheilt. 

Auf Vorſchlag wurde der ganze Brief öffentlich verleſen. 

Die Synode freuet ſich uͤber * Fleiß und die Treue, womit 


Herr Reiſeprediger Heyer das ihm aufgetr Geſchaͤft verrich⸗ 
tete und hoffet, daß es, unter dem Seegen des Baer der Men⸗ 


ſchen, nicht ohne Nuzen bleiben werde. 


c Ein Brief von Jefferſon Caunty, Kentucky, der erſt vor ei: 


gen Stunden angekommen, wurde verleſen. Die Gemeinen 
dall danken, daß die Synode fuͤr ſie geſorgt und Reiſeprediger 


habe. Sie melden, daß fle durch den 


eiſeprediger, eyer, N 11 50 fuͤr die Syno⸗ 
dal⸗C daß node auch fuͤr ihre 
Bruͤder im Staat Indiana ſorgen und Neiſeped dahin 
amy. Ein anderer Brief von Nelſon Caunty, 

eſen. Auch die Gemeinen daſelbſt danken fir die ee diebe, die die 
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wieſen. Sie melden die Ueberſendung eines Beytrags von 7 
5 die Synodal⸗Caße, durch durch Herrn Heyer und erinnern, , 
daß ein Meifeprediger im Staat Indiana viel Gutes ſtiften konne. 


Beſchloße n. Die genauere Erwägung dieſer Sache bis 
der Beiepedige zu verſchieben. 


No. 5. Ein Brief von Herrn Paſtor Carpenter, derte 
meldet, daß der edle Frieden, der eine Zeit tte wegen 
Einführung der N Sprache, unterbrochen wor⸗ 


den, in ſeinen Gemeinen beynahe wiederum hergeſtellt 
5 ena he ohne Sorgen arbeite, und den An⸗ 
fuͤr den en Wand ein Werk 


hber ape wichtigſten Wahrheiten der chrifth Religion, zu 
ſchreiben. Er SF win zu wißen, ob die Bruͤder die 


Die Sizung wurde durch Gebit geſchloßen. 


Diefen Abend Wri 1 Gor. 


Dienſtag Morgens um 8 Ube. 
De Stzung wurde mit Geſang und Gebaͤt aidffnet. 


Committee aber die ihr 


No, 6. Gin von Henn Doctor Schafe 


Auf Vorſchlag wurde der Bri 
denſeben zu 


7. — Brief von Hern 


nnd es be Herrn 


— 
7 
Synodal⸗Caße fir ſeine Perſon 5 Thi. uͤberſendet und ei⸗ 
ne Lifte ſeiner Getauften u. . . bevfia 
W. „aus Philadel⸗ 
„ 
a 
Getauften u. ſ. w. angiebt und um die Erneuerung ſeines 
loßen, utſchuldigung anzunehmen und die 
4 7 2 >= * { 
— 
em 


Herrn 


fi 


— 

Ein Bri Hern Diaconus Kruſe, aus ladel 
ſeine Died ig 

W. 8. Ein Brief von Herrn Paſtor Strein, worinnen derſelbe 
“Tbe Abweſenheit entſchuldigt und der Synode den goͤtt⸗ 
— wuͤnſcht — auch 90850 er der Gage 
Herrn Doctor Endreß ende und 

die de ſeiner Getauften u. — 


Enſchuldigung wunde 


No. 9. Ein Brief 17 Paſtor D. . Schüfer Secretair 
der Evangel. * aryland und Virgi⸗ 
nien, worinnen gemeldet wird, daß beſagte Synode oe 
Ehrw. B. Kurtz zu ihrem Abgeordneten an die Synode 
von Pennſylvamen ernannt habe; daß ihre Synode auf 
den erſten Sontag im September, ſich in Friedrichs ſtadt 
verſammle und es ihm beauftragt worden, die Prediger 
Synode 
derſelben beyzu wohnen. 

Beſchloßen, Daß die Herren Paſtores Miller und 
Herbſt, jr. ä dieſer Synode ſeyn ſollen, der Synode 
von Maryland und Virginien deyzuwohnen. 

we ist» bem Daß der Herr Präſident den Brief von 
der Marylaͤnder Synode beantworte und darinnen melde, daß 
wir dieſelbe mit Achtung und Vebe als eine node 
anerkennen, ihren neten, unſerer Miniſterial Ordnung 
aufgenommen und die Moller 

en 


No. 10. Ein Schreiben von Herrn Candidat Gre w worinnen 
gemeldet wird, daß er der Synode nicht mit beygewohnt, 
weil er keine Gemeinen habe, auch in dem verfloßenen 

eder Gemeinen zu erhalten und wuͤnſche deßwegen die 

fined | 


Beſchloßen, Die Sache ins Mmniſterium zu chien 
Die Committee, die beftinunt worden, die HK ah 


ice Comite, ſamntt 
len chen, der Synode von 
cine bor die Rainder gehdrige Ungelegenheit betrachte. 
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Sehriften nadyfiehenden Bericht ab. 


No. 12. Ein Brief von K 


— 1 — 


Die dritte Committee ſtattete uber die ihr eingehäͤndigten 


No. 11. 1 eine Antwort der Truſties des Fepiſchen Inſti⸗ 
tuts, auf gewiße Fragen, die eine Commitee dieſer Sy⸗ 
node an ſie ir richtete. 4 


Die Committee iſt der Meyrung, daß dieſe Schrift in der 
Eynode verleſen werden ſollte; und hofft, daß eine neue Com: 
mittee beſtinunt werden mochte, die e ohne Aufſchud zu be⸗ 
treiben. 

Beſchlo ach a eine ſolche Committee ernannt werde, 


und daß es aufgetra, vig’ dahin zu ſehen, daß der 
Wille des 3 Herrn George Frey vollzogen werde. 


Die Synode ernannte hierauf nachbenamte Herren zu dieſer 
Committee: — Die Herren Paſtores Schmucker und Endreß, die 
Geo. L. Mayer und ee 
Carl Barnitz, von Vorktaun. 

hia, 


Manhardt, aus a 
von Büchern, den Glie⸗ 


ei 
* Synode anempfiehlt. In einem Zuſaz des 
Briefs, empfiehlt der wuͤrdige Senior Minifterii,, Herrn 
Candidat Aufſeher des Frankiſchen Inſtituts. 


No. 13. Enthaͤlt ein gutes Zeugnis fir Herrn Candidat Speck— 
gleichfalls ein gutes 18 fir Her Herrn Candidat Stein, 
nebſt einer Anzeige, daß derſelbe an netsh Synodal- Cafe 


5 22 zahlen — bebe ge ſeine Ge⸗ 
4 mon endung ei ordneten ent 
ſchuldigt werden mochten. 


Die Synode freuet ſich uͤber jedes gute Zeugnis und nimm 


No. 14. Enthalt eine ehlung des Herrn Applicanten Eiſter 


— l 
cole ofen, Daf Hen Eiſer zur gehörgen 


No. 15. Ein Entſchuldi gungs⸗Sch ben C , 
der 


84 fir die Synodal⸗Caße uͤber 


Die Synode nimmt die Entſchuldigung an. 


cnt erner eine Klage von Herrn gegen e Moe 


Gemeine. 


Beſchloßen, Daß eine Committee von zwey 
und zwey Gemein Abgeordneten ernannt werde, deren ie es 
fen, in dieſe Gemeine u begeben, die — uniter: 
ſuchen und darinnen nach * 


— . | 
— 
x 


dieſer Committee wunden die Herren Paſtores Geifenhai: 
ner * Hecht beſtinmmt, mit dem Recht, die N 
neten aus ihren Kirchenrathen zu erwaͤhlen. 

Auf Vorſchlag wurde Beſchloßen, Das eine Commit: 
tee ernannt werde, das Protokoll der General Synode der 
deutſch Reformirten Kirche, welches dieſer Synode 
worden, zu unterſuchen und zu berichten, ob fic) etwas e 
befinde, worüber es nibitig fey ſich in dieſer Verſarmmlung zu be⸗ 
rathſchlagen. 

Diee Herren Paſtores Sige und Becker wurden zu dieſer 
Committee beſtimmt. 


— 


— 


Dienſtag, um 3 Ubr. 


Auf Vorſchlag des leztjaͤhrigen Schazmeiſters wurde be⸗ 
ſchloßen, daß eine eine ernannt * Rechnun⸗ 
gen zu 


Der mmte aͤ 


Die vierte Committee ſtattete wie folgt Bericht ab: 


Ro. 16. Eine Bittſchrift einiger Glieder des Kirchenraths der 
Wennrichs Gemeine, in „ worinnen 
die Synode erſucht wird, dem Herrn Demme die Er⸗ 
nen, Ted} eſuͤgter Bem woraus zu 

iſt, daß die, an Dameburger Gemeine 
Schuld, berichtiget werden ſolle. 


Beſchloßen, Daß es 8 ſtehe, hie⸗ 
rinnen nach Gutbefinden zu handeln. 


No. 17. Ein Brief einer Gemeine in Jefferſon Caunty, Kentucky : 


worinnen angezeigt wird, err Candidat H. A. 
Kurtz wieder daſebſt die mt 
ihm zufrieden ſey und die ſeines Geſtat⸗ 

wuͤnſche. 


‘Bie in die Berſamm⸗ 
verſchie 
No. 18. Eine Binſchrift, von 21 Gedern der Bindnagel Ge⸗ 


meine unterſchrieben, worinnen die ode erſucht 
wird, es dem Hern Candidat Stein zu erlauben dieſe 
Gemeine zu bedienen. 
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— 13 — 
Bef Hern Stein ty ſe 
anzunehmen. 


n Canibibat G. F. wor⸗ 


— — 


| No, 19. Gin ere von 
bittet feine 2 


der e 


Be fdy lo Fen, Wegen der weiten die Ent⸗ 
ſchuldigung des Herrn Jaͤgers anzunehmen. 
No. 20. worinmen dre, Gemeinen, die von Herrn 


G. F. J ae 
tung einer Gener * 


Die fuͤnfte Committee von den ihr 
Schriften nachſtehenden Bericht ab. 

; No. 21. Iſt eine dringende Bitte e 

die naͤchſte e daſelbſt zu halten, 

mit eicher Verſicherung der freundſchaftlichſten 


Veſchloßen, unſerer Synodal⸗Ord emaͤß, 

22. Gin davinnen Hen ſeine 


entſchuldigen bittet; 
iebt ; daß er fuͤr 


2 Tl. ende und ſich darüber beſchwert, daß in un⸗ 
ſern Gemeinen fo wenig Kirchenzucht ſtattfinde. 
Veſchtoßen, Die Abweſenheit des Herrn Dffertoh zu 
entſchuldigen. 

3 No. 28. Bitte einer Gemeine in Vork County, Hern Ludolf H. 
t Meyer zu ihrem Prediger zu haben. 

4 Beſchloßen, Daß dem Herrn Meyer Erlaubnis gegeben 
werde, die Gemeine ge wenn derſelbe, nach geniriges 
Prufung in Lehre und den, + 


werde. 
No. 24. Ein von Ch „Tum, Lancaster Caunty, 


N worinnen der Wunſch ge Bert wird, daß die Synode es 
ſe ihrem Prediger, Herrn anrathen mochte, 
BWohmung dahin zu verlegen. 
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No. 28 28. Ein Brief en ae 


bah de Synode ſeine Chre in etwas retten midge durch 


Die ſiebente Committee berichtete wie fog: 


No. 81. 


Herrn Riemenſchneider, unterſchrieben von 220 
der Friedens⸗Kirche, mit beygefuͤgtem 


das Betragen 
de Comme die 
zu unterſuchen, übergeben. 


pre Getauften u. ſ. w. 
Beſchloßen, Seine engineer 
No. 30. Ein Brief von Herrn Ferdinand Cramer, worirmen er 


Beſchloßen, Die Sache in die Wente egen. 


lung aufzuſchieben. 
No. 82. Ein 7 von Herrn H. Heinen , fe Paſtor 


ſchneider, 
er als is zum Sch 


Strein 
einen vͤterlichen Rath 


des Herrn 


Candidat ‘Beiand, worinnen er 
um Entſchuldigung ſeiner einer Abweſerheit und Erneuerung 
ſeines Geſt Geſtattungs⸗Schreibens bittet, bittet, auch Anzahl 


ich uber erfahrne vorige Behandlung beklagt und 


eine ſchriftliche Erklarung, daß man Ihn, 
Brauchbarkeit im Amte, als Freund an 
Bericht von ſeinen 


En Brief von Herrn worinn 
um Wiederaufnahme in das miſteruum anhalt 


Schmucker, uͤber eben den Gegenſtand. 
Ein Brief von dem Kirch 
Rockingham Caunty, Pirginien , an 
ihm wird, d icht 
chluß feined Jahrs, ihr Pr 
pe könne. —— Ferner — n gutes 


ſelbe langer ihr Seelſorger 
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No. 39, Ein Brief von Herrn Diaconus 


; Ro, 40. Gin Anſuchen der Little Cove Gemeine, in Wureen 


— 15 


Schriften waren der beſondern Unterſuchung 


Candidat 


ſchrieben. 
node über das 


385. Ei es Zeugnis Candidat 


Auch hierüber freuet ſich die Synode. 


No. 86. 6: Gin Brief ven Henn Drang und Wartman, worinnen 
Sie ihre Abweſenheit io chuldigen bitten, und Ihre 
und Ihrer Gemeinen mit der Errichtung 

ie — 


Beſchloßen, Daß Hen bele zu get Se 


1 


ren und Leben gepruft werden ſolle. 


Die achte Committee fattete von den ihr übergebenen 


Schriften folgenden Bericht ab. 


Ro. 37. Ein gutes Zeugnis für Herrn Candidat German, von 
ſeinen ſaͤmmtlichen Gemeinen. 


„De Synode frenet ſich darüber. 


Die Synode frenet ſich auch uͤber dieſe Zeugniße. 
der 

ſelbe — ſeine zu — i die An⸗ 


Beſchloßen, Die Entſchuldigung anzunehmen. 


es dem Hrn. erlaubt werden mige, 
nebſt Ankuͤndi⸗ 
a daß der Abgeordnete Herr Trarler von dem Zu⸗ 
2 K Gemeine Nachricht geben konne. 
Nachdem man die Nachricht des 


amäth, den 


vettichen Erklarungen des Herrn Scriba und Schultz gehort, 
Wipe beſchloßen, daß die Synode der Gemeine in Little Cove 
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wegen 


vines werden en indch 
ent utſchuldigt 
ſich uͤber pad gue, grid nim 
die der Gemeinen an. 
No. 42. 42. Mate om 


al Gonferery, di 


worden. 
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1 werden moge ſie zu be Herrn Speck erlaubt ſey die 

14 oßen, 

1 Gemeine auzunchmm. Here Paſtor Henne, 
Beſchloßen, Daf Hen als be 
me in Chartibersourg, 

fortgefahren. Walter ehe⸗ 

wee ſechs Gemeinen, die Herr 

if Mo. 18. Ein Beruf von J. W. Schmidt. 

ente, an Herrn J. 

mals dedieme, e Ber farm: 

11 loßen Die Sache in die 7 

Beſchloße m 

Teg 32 ine in Longſtdun, an Pere 

* Beruf von der Gemeine den Nath 

Mo. AA. Ein 8 daß ſie 

der Synode, Herrn | 
formen. 

ins zu verſchicben. 

loßen, Eins Mini 
Beſchloßen, Abele, um Wufrahme in 

45. Eine Bitte von als Meiſeprediger. 

No. * J und um Anſtellung 
at das dem Minifierio erlau— 
Be nen. es als mochig 

* * 
46. Ein Brief von und ſeinem 

4 

11 ene Cap zu der Rach 
cine feiner die Synodal⸗Caße 
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Dieſe Berhanbhingen wurden auf Boifehlag vor der Syno⸗ 
de verleſen und gebilligt. 


Die Sizung wurde mit Gebat geſchloßen. 
Dieſen Abend predigte Herr Diaconus Heyer, uber Matth. 


22, 5. 


Mittwoch, Vormittags um 9 Uhr. 
Die Sizung wurde wie gewohnlich durch Geſang und Ge⸗ 
bat erdffnet. ng 


Die Connnmittee, die zur Unterſuchung des Protokolls der 
Ehrw. Reformirten General 2 Synode beſtimmt worden, be⸗ 
richtete: daß fle das ihnen uͤbergebene Protokoll unterſucht und 
folgende Puncte gefunden, woruͤber es vielleicht noͤthig ſeyn 


mochte ſich in dieser Verſammlung zu berathſchlagen. 


1. Daß unſere, in der leztjaͤhrigen Verſammlung an die Refor⸗ 

mirte Synode beſtimmte, Abgeordnete, die Herren Schaͤ⸗ 

fer und Kurtz, als berathende Glieder der Reformirten 
Synode angenommen worden. 


Beſchloßen, Daß dieſe Synode darinnen einen Beweis 
der Liebe derer, die wir als Bruͤder erkennen, ſieht —und dieſes 
N ſtets, wie bisher, zu erwiedern, bereit iſt. 


2. Daß die Herren Paſtores Hoffman und Rahauſer von der 
Reformirten Synode als Abgeordnete beſtimmt worden, 


unſerer diesjaͤhrigen Cont Verſammlung benzmvoh⸗ 
nen. 


Beſchloßen, Daß die Herren Paſtores Muͤhlenberg 12 
Knoske, als Abgeordnete dieſer Synode, der naͤchſten Sizu 
Ehrw. Hochdeutſchen Reformirten General⸗Synode, die in 5 
* gehalten werden ſoll, beywohnen. 


3. Daß der Schluß der Evangel. Luther. Synode, in betreff der 

Herren Scholl und Rothrauf, verleſen und die fernere 

Awaͤgung der Sache auf Zeit verſchoben 
worden. 


Es wurde angezeigt, „daß die Sache in Guͤte beygelegt 
worden woruͤber ſich die Synode herzlich freuete. 


5 — Daß von den Verhandlungen der Ehrw. Reformirten Syno⸗ 


de, der Guheriſchen Synode von Pennſylvanien, 25 
Exemplare, freundſchaftlich zugeſandt werden ſollten. 


Beſchloßen, Daß die Synode den u Empfang dieser 
mit Dank anerke 
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Beſchloßen, Daß Paſtor Mihlenberg der naͤchſten Re⸗ 


formirten General⸗Synode 25 Exemplare von unſern dieszaͤhri⸗ 
gen Verhandlungen uͤberreiche. | 


5. von bef er Synode beſchloßen worden ö aus ihrer Syno⸗ 
e Thl. zur Aufrechthaltung des Franklin⸗Col⸗ 
legiums, in der Stadt Lancaſier, beyzutr en, im Fall 

die Lutheriſche Synode ein Gleiches thun wuͤrde. 


Beſchloßen, Daß, fo wie ſchon in der Synodal⸗Ver⸗ 
ſammlung zu Baltimore beſtimmt worden, der Schazmeiſter die⸗ 
ſer Synode, 100 Thl. an die Verwalter der Franklin Coll 
zahle, damit dieſelbe, unter ihrer Verwaltung, zum Beſten di 
Inſtituts, angewandt werden mogen. 


Die Committee, die beſtimmt worden, die Rechnungen des 
leztjaͤhrigen Schazmeiſters, Muͤhlenberg, zu unterſuchen, berich⸗ 
tete, daß fie dieſelben vollig richtig erfunden und daß ſich zu 
Gunſten der Synode, in der Cafe eine Bilanz von 8 682 86 
Cents befinde. —Dieſe Bilanz wurde dem neuerwaͤhlten Schaz⸗ 

meiſter, Herrn Doctor Endreß, uͤberreicht. 


Die Abgeordneten, die von der leztjaͤhrigen Synode beſtimmt 
worden, einer Verſammlung von Abgeordneten der verſchiedenen 
Evangel. Luther. Synoden und Miniſterien, in Haͤgerstaun, bey⸗ 
zuwohnen, eine Grundverfaßung einer General⸗Synode der 
Lutheriſchen Kirche, in den Vereinigten Staaten, abzufaßen —be⸗ 
richteten: daß ſie das ihnen aufgetragene Geſchaͤft verrichtet und 
nun bereit waͤren, dieſe Verfaßung der Synode zur Annahme 
oder Verwerfung vorzulegen. 

Auf Vorſchlag wurde dieſe Verfaßung, nebſt dem Protokoll, 
in welcher ſie entworfen, vorgeleſen, Abſchnitt nach Abſchnitt 
erwogen ung uͤber deßen Annahme geſtimmt. 
Da bis zum Ven Abſchnitt des IV Artickels fortge⸗ 

ſchritten, wurde beſchloßen, die fernere Erwaͤgung bis auf den 
Nachmittag zu verſchieben. 
Die Sizung wurde mit Gebat geſchloßen. 


Mittwoch, Nachmittags um 3 Uhr. 


a Sizung wurde mit Geſang und Gebaͤt eroͤffnet. * 


Die Erwaͤgung der Grundverfaßung einer General⸗ Synode, 
wurde fortgeſezt. Kachdem jeder Abſchnitt reiflich erwogen und 

einmuͤthig nommen worden, wurde beſchloßen, daß die Glie⸗ 

der namentlich aufgefordert werden ſollten, fir die Annahme 

oder Verwerfung des Ganzen zu ſtimmen. Der Erfolg war: — 
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Fur die Armahme ſtimmten die Herren: Kuttz „Schmu⸗ 
cker, Lochman, Geiſenhainer, Endreß, Rothrauf, Möhlenber 
Moller, ee Melsheimer, Hecht, Ulrich, Ernſt, Reben 
Baͤtis, Becker, Hemping 8 Herbſt, jr. Filbert, Heim, 
Ruppert, Scriba, Kelle, Kurtz, (B.) Heim, jr. Riemenſchnei⸗ 
der, Repas, Heyer, Stecher, Geiſenhainer, jr. Trumbauer, 
Keßler jr. German, Demme, Kruͤgler, Stein, Schultz, 


Kurtz, Schmucker, jr. Speck, Joneſtaun; Brua, Romig, 
Rothbautſch, Michel. Bieber, Barnitz, Rex, Felde, 
Eiſter, Bote Waagner, Scharrets, Zimmerman, Oeler, Fuchs, 


Diehl, inbach, Fleck, For, Kohleman, dar, Lehman, 
Bohn.—67 


Gegen die Annahme ſtimmten die Herren: J. C. Jager, 
Graͤber, (ch, Probſt, C. Miller, Schmick — 6. 


Beſchloßen, Daß von den desjaͤhrigen Verhandlungen 
500 Exemplare gedruckt werden ſollen; daß der Secretair den 
Druck beſorge und der Herr Schazmeiſter die Unkoſten aus der 
Caße beſtreite. 


Man ſchritt zur Wahl fuͤr Abgeordnete an die General⸗Sy⸗ 
node. Folgende Herren Prediger wurden erwaͤhlt:— Endreß, 
Maͤhlenberg, Schmucker, Lochman, F. W. Geiſenhainer, und 
folgende Gemein ⸗ Abgeordneten: —Carl Barnitz, von 

Morttaun, G. L. Mayer, von Lancayier, F. Scharrets, von 
Kae Saml. Rex, von Libanon Caunty und P. Brua von 
Harrisburg. 


Beſchloßen, Daß, wenn irgend einer der erwwaͤhlten 
Gemein⸗Abgeordneten durch wichtige Urſachen verhindert werden 
ſollte, der General⸗Synode beyzuwohnen, ſo ſey es ihm, mit 
an an d ſeines Predigers, erlaubt, einen andern Abgeordneten 
an 9 eine Stelle zu beſtimmen. 


| Beſchloßen, Daß die erwaͤhlten Prediger, eben dieſes, 
in dem vorhergehenden Schluß erwaͤhnte, Recht genießen ſollen. 


Beſchloßen, Fuͤr dieſes Jahr jeder beduͤrftigen Prediger⸗ 
Witwe, aus der Synodal⸗Caße 15 Thl. zuzuſenden. 


Nun gaben die Herren Prediger das Verzeichnis ihrer Ge⸗ 
tauften, Eonfirmanten, Communicanten, Beerdigungen und 


Schulen ein. 2 Prediger, bey denen noch folgendes 


leer 115 ben es ihre Berichte einzuſen⸗ 
Getanft, Confir. Conun. Schul. — 
Hr. — — — 

Schaͤfer 285 788 109 4 

= Kurtz 2 — — — — — 
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Dr. Lochman 
Paſtor Geiſenhainer 

Dr. Endreß 
Paſtor Rothrauf 
Grob 


2 
- 
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— 
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Haas 
Schaͤfer, D. F. 
Melsheimer 
Hecht 
Miller 
Ulrich 
Vanhof 
Ernſt 
Illgen 
Rebenack 
Flohr 
Baͤtis 
Engel 
Meendſen 
Hemping 
Schindel 


Herbſt, jr. 


Reck 
Gilbert 


* 


Setauſt. Conſir. Comun. Begr. Schul. 


i 
888 


100 


Sls 


1 


Hr. Paſtor Carpenter — 
a Sager 22 149 99 642 14 
Schmucker ⸗ 215 85 579 
2 169 104 484 
122 89 386 
es 141 63 419 
- 98 31 325 
Muͤhlenberg⸗ 1885 80 709 
Graber ⸗ 92 29 200 
H. Geiſenhainer — — — 
Herbſt — — — 
Mdller 128 38 395 
Roller — — — 
Knoske 2 24 E 1123 
Menſch - 116 38 296 9 
237 69 689 
112 — 285 
184 96 1045 
16 — — 
151 56 584 
150 90 689 
42 8 49 
188 90 579 
90 51 460 
142 633 
90 3805 
255 1079 
222 964 
90 548 
2 140 426 


— 21 — 
Setauft. Confir. Com un. Begr. Schul. 


or. 221 91 28 4 
4 63 8 
- Strein 93 30 11 4 
2 Plitt £ — — — — — 

Diaconi. 

2 s 220. 46 440 87 9 
ZO} 87 782 51 7 
1 44 1538 1 1 
170 821 20 4 
¢ — — — — 
Heim, jr. 2 2 222 580 22 10 
Riemenſchneider⸗ 46 108 8 2 
511 22 5 
630 838 4 
220 11 2 
780 58 5 

Candidaten. 

Kohle — — — —— 

—Trumbauer⸗ 2 51 11 89 10 3 
Haal N 2 182 76 640 22 2 

Sager, r.. 6 — 27 — — 
Schmick Bl 25 3805 
German 2 > 123 109 8833 89 3 
Walz — — — 
c — — — — — 


- 
7 
— 
7 
* 
2 
* 
; 
4 
3 
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Canbibvbatem Setauft. Gente. Coun. Begr. 


2 
— 127 52 


u 


erzeichnis der Sen Prediger die, entweder ſelbſt oder 
duch i ihre 2 dieſes Jahr Geld in die Synodal⸗Caße 
zahlten. 


Hr. Dr. Schaͤfer 5 00 Hr. Paſtor Herbſt, jr. $15 00 
Parſtor Schmucker 50 00 Filbert 9 o 
Dr. Lochman 16 00 Probſt 5 50 
Paſtor Geiſenhainer 9g 00 Dorring u. Wartman 14 10 
Dr. Endreß 20 00 Strein 6 50 


Paſtor Rothrauf 10 50 Hr. Diaconus Heim 7 00 
Muͤhlenberg 10 00 Mennich 6 75 


Graber 11 873 Ruppert 4 81 
Moller 17 00 Scriba 1 50 
90 Keller 28 57 

Heim, jr. 23 00 


Oſterloh 2 00 
Repas 7 50 
Stecher 18 374 
Geiſenhainer, jr. 7 00 
Hr. Cand. 7 53 
7 25 
* 
3 00 
26 65 
14 58} 
14 25 2 


+ 
1 
| | 
+4 
| Kruͤgler 627 14 
Stein 894 85 
H. A. Kurtz 
1 Schultz 5 59 13 139 5 
G. Jager ⸗ 
H. Kurtz 116 55 252 22 
11 | Schmucker, jr. — — — — 
Speck 98 85 281 19 
an Aubert „— — 
i 
| 
1 
* 
4 
Melsheimer 25 00 
il Ulrich 10 00 
| Ernſt 11 00 
i) Illgen 10 00 
Rebenack 3 00 
| 
Baͤtis 123 
14 Meendſen 13 34 
1 Hemping 17 00 
19 Schindel 5 00 Stein 5 22 
4 1 


Hr. Candidat Schulg $3 81 Hr. Cardidat Speck 17 621 


G. Jaͤger 700 Hr. Diaconus Miller 7 00 
H. Kurtz 5 50 Hr. Abgeordneter Diehl 2 00 
Die Wahl, Zeit und Ort der naͤchſten Synodal⸗Verſamm⸗ 
lung zu beſtimmen, wurde nun gehalten. 


Germantaun wurde als der Ort und das Feſt Tri⸗ 
nitatis fir die Zeit beſtimmt. 


Hierauf wurde geſungen. Die ganze Synode beugte beugte 
vor dem Angeſichte Gottes. Der Praͤſident betete —und entlies 
dann die Verſammlung mit benichen Sergenswüns chen. 


Tat wredigte Herr Paſtor in Spra⸗ 
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Donnerſtag / Morgens um 9 Ube. 


Die Herren Prediger verſammelten ſich in der Kirche. Es 
wurde geſungen und gebaͤtet. Lae 
de Applicanten zur Aufnahme ins Miniſterium, erſchie⸗ 
e e Herren Adam Reichert, Jacob W. Schmidt, 
Ludolf H. Meyer, Johann Fr. Abele, Wilhelm Illgen und Ge⸗ 
orge Eiſter. 
wey Committeen wurden beſtinumt dieſe Herren Appli⸗ 
Die erſte Committee beſtund aus den Herren Lochman, 
Geiſenhainer, Ernſt und Baͤtis. Ihnen wurden die Herren 
Reichert, Schmidt und Illgen uͤbergeben. 
Die andere Committee beſtund aus den Herren Jaͤger, Dr. 
Kurtz, Becker und Herbſt. Ihnen wurden die Herren Meyer, 
Abele und Eiſter anvertraut. | 
Die Predigten und Tagebuͤcher der Herren Candidaten, 
wurden nun unter die ordinirten Prediger ausgetheilt, um nach 
gehdriger Unterſuchung von ihrer Beſchaffenheit Bericht abzuſtat⸗ 


ten. 

Das Miniſterium ſchritt zur Ueberlegung der aufgeſchobenen 
No. 1. Bitte des Herrn W. Jaͤgers, von Philadelphia, um Er⸗ 
| eſtattungs⸗Schreibens. * 


neuerung ſeines G 
Beſchloßen, Daß es erneuert werden ſolle. 


den modge. 


Beſchloßen, Seine Licenz zu erneuern fo bald er Ge⸗ 
meinen erhalten —und daß fo bald er geneigt fey, Gemeinen zu 
ſuchen, Ihm eine Abſchrift dieſes Schlußes, von den Beamten 

unterſchrieben, zugeſtanden werde. 
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1 No. 2. Bitte des Herrn Schnees, daß ſeine Licenz erneuert wer⸗ 
| 1 
8 * 


lich zu erneuern 


No. 3. Bitte, des Herrn Stein's o hreben 


neuern. 


Beſchlo 
unterſuche 


No. 4. Bitte, das Geſtattungs⸗Schreiben des Herrn H. A. * 


zu erneuren. 
Beſchloßen, Daß es erneuert werden ſolle. 
No. 5. Des Weiands Erneuerung nes Geſtat⸗ 
Beſchloßen, Zu erneuren. 


Ein Brief von Doctor Schaͤfer, aus Philadelphia, 


wotinnen er von dem Zuſtand ſeiner Gemeine und von feiner ei⸗ 


genen Lage Nachricht giebt, wurde verleſen. 


ag Brief von dem Herrn Senior, Doctor Helmuth, wurde 


uf org beſchloßen, Daß es dem Herm wife 


getragen werde, dieſen emen Empfindungen 


des Miniſteriums zu verſichern. 


Beſchloßen, Daß eine Committee ernannt werde, die 


chaffenheit und Zuftand des Roͤdelheimiſchen egats, aus 
unterfuchen on imifterial: 
| Bauch abzuſtatten. 
Bef dhl die Herren Doctor Kurtz und Endres 
und de Committee ausmachen. 
Die Sizung wurde mit Gebaͤt beendigt. 


Donnerſtag / Nachmittags um 3 Uhr. 
Die Sizung wurde durch Geſang und Gebit eröffnet. 
Die Herren Prediger, denen die Predigten und Tageböͤcher 


N der Herren Candidaten iber geben worden, ſtatteten nun von ih⸗ 
= 34 Bericht aby woraus erhellete, daß man ohne 
Bedenken ihre Geſtattungs⸗Schreiben ſaͤmmilich erneuern konne. 


Beſchloßen, Die t erneuerten Geſtattungs⸗ 
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Die Comittee, die beftinnnt worden, die Herren Reichert, 

midt und Illgen zu pruͤfen, berichteten, daß die beyden erſten 
2 und ſie kein Bedenken truͤgen ſie zum Candidaten⸗ 

vorzuſchlagen; daß ſie auch bey Herrn Illgen gute Anlagen 

gefunden, 15 es aber fein eigner Vortheil fordere, ſein Studiren 

etwas Langer fortzuſezen. 

Beſchloßen, Daß dem Hern Reichert, ſobald er eine 
Gemeine erhaͤlt, von den Beamten eine Candidaten-Liceng er⸗ 
werde. 


Beſchloßen, Dem Hern Schmidt eine Candidaten⸗Li⸗ 
cer zu geben, und daß demſelben, in Verbindung mit dem 
Herrn Candidaten Albert, erlaubt ſey, nachbenamte Gemeinen 

en: St. Johannis, Bieberdamm, Moßers, Haßin⸗ 
Straubſtaun, Gruber's und Schnee's Schul⸗ 


Beſchloßen, Daß das Miniſterium, aus Liebe, es dem 
ſein Studium noch etwas Linger fortzu⸗ 


e — 


Die Committee, welche die Herren Meyer, Abele und Ei⸗ 

ſter examinirten, berichteten: daß ſie die beyden erſten Herren 
tͤchtig erfunden das Candidaten Amt zu verwalten; daß abet 
Herr Eiſter noch nicht hinlaͤngliche Kemmniße hate in das 
Lehramt einzutreten. 


Beſchloßen, Daß dem Herrn Meyer ein G 
Schrade das Candidaten⸗Amt, in der ihn verlangenden 


meine, in Pork Caunty, zu verwalten, ertheilt werde. 


Beſchloßen, Daß ſobald Herr Mbele 4 
me, die Beamten des Miriſterii berechtiget ſeyn ſollen, ihm 
eines Candidaten Geſtattungs⸗Schreiben zu ertheilen. 


Beſchl , dem Ei 


wurde nun auch A die Herren 
Keßler, German, Schultz und 


Demme, desen Abend, in Verſammlung, zu ordiniren. 


Beſchloßen, Daß Herr Candidat Ludwig Walz, von 
Philadelphia, bey der nächſten Minifterial - a in 
Germantann, ordinirt werden foll. 


Beſchloßen, Dieſes Jahr den ubrigen n = 


Graminationen zn diſpenſiren. 


B l , dieſes R , 
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und daß Ihnen ein monatlicher Gehalt von $83 8 zugeſtan⸗ 
den werde. 
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Beſchloßen, Daß es den Herren Paſtores Schmucker 
und Endreß aufgetragen ſey, dieſe Reiſeprediger, aus den Glie⸗ 
dern des Mimiſteriums zu waͤhlen und ihnen ihren Reiſe⸗Plan 


Beſchloßen, Daß dem Herrn Doctor Kurz ſeine Reiſe⸗ 
Koſten von Baltimore nach Haͤgerſtaun, als Abgeordneter zur 
General⸗Synode, erſtattet werden und daß der Schazmeiſter be⸗ 
rechtiget ſey, ſie zu zahlen. 


Nach beendigten Geſchaͤften wurde geſungen und durch den 

in einem herzlichen Gebat, dem Vater der Gitte 
und dem treuen Erzhirten ſeiner Heerde, fuͤr alle erfahrne Liebe 
und Beyſtand, gedankt und um fernern Seegen Gottes, fuͤr 
Lehrer und Gemeinen, gefleht. 


Dieſen Abend predigte Herr Doctor Lochman, uͤber Roͤm. 8, 
14. Nach der Predigt wurden die, zum Diaconen⸗Amt beſtimm⸗ 
ten Candidaten, feyerlich dazu, von den Beamten des Miniſte⸗ 
riums, durch Haͤndeauflegung, ordinirt; den enden 

en Candidaten ihre Geſtattungs⸗Schreiben, unter herzlichen 
innerungen und Gebaͤt, eingehaͤndigt; und die Gemeine, mit 
innigen Dankſagungen fuͤr ihre freundſchaftliche Aufnahme der 
Prediger und mit Anwuͤnſchung alles Seegens von dem Geber 
alles Guten, entlaßen | 


Gelobet ſey Gott und der Vater unſers Herrn Jeſu Chriſti, 
fuͤr die herrliche Eintracht und Bruderliebe, die unter uns herrſch⸗ 
te — fuͤr die neuen Ermunterungen an dem Gluͤck unſterblicher 
Seelen, unermuͤdet zu arbeiten —fuͤr alle Gnade, und alle frohe 
Hoffnungen, womit Er uns beſeeliget Ihm fey Ehre und 
in Ewigkeit.— Amen. 

Daß vorherſtehendes, in der Synodal⸗ und Miniſterial⸗ 
— des Jahrs 1821, zu Chambersburg, ſo geſche⸗ 


Heinrich A. Muͤhlenberg, 
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